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2. Kreisklasse Herren Süd

TSV Sellstedt II : TSV Heerstedt 
Montag, 13.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Sellstedt II – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Süd traf der TSV Sellstedt II am vergangenen Montag auf den
TSV Heerstedt. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Steffen / Crüger. Wie eng der
Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:31.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Passende spielerische Mittel hatten Steffen / Crüger letztlich parat, um
sich gegen Engelbarts / Winter durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Busch / Popp bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Rönner / Wiedenroth. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Rieser / Kwintkiewicz das Spiel mit 1:3 gegen Kloß / Kück abgaben und eine Niederlage
kassierten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Uwe Steffen gelang es, Christian
Wiedenroth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Florian Busch bezwang anschließend Lüder Rönner in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lange mit Gabi Engelbarts ringen
musste Kevin Popp in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Carsten Crüger gegen Sabine Berghorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Stark im Hintertreffen war Jens Rieser nach einem
Zweisatzrückstand, machte Frauke Winter dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Nichts auszurichten hatte dagegen daraufhin Rafael
Kwintkiewicz beim 7:11, 1:11, 7:11 gegen Wolfgang Kloß. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Uwe Steffen konnte danach einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Lüder Rönner beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Durch diesen Sieg liegt Steffen nun bei einer Saison-Bilanz von 6:4, während Rönner nach diesem
Einzel eine Statistik von 2:10 zu verbuchen hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian
Wiedenroth war für Florian Busch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. 4:
6 (Busch) bzw. 3:7 (Wiedenroth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kevin Popp überzeugte im Einzel gegen Sabine
Berghorn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Popp
seine Bilanz auf 3:7 in dieser Saison. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Carsten Crüger die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Chancenlos war indes nachfolgend Jens Rieser gegen Wolfgang
Kloß nicht, aber mehr als ein 3:11, 9:11, 11:8, 9:11 sprang nicht heraus. 2:5 (Rieser) bzw. 8:2 (Kloß)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Rafael Kwintkiewicz sein Einzel
gegen Frauke Winter noch mit 11:6, 11:7, 9:11, 9:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:4 für Kwintkiewicz und 3:7 für Winter seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Rönner / Wiedenroth waren die Gastgeber Steffen / Crüger. Das war nichts für schwache Nerven.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TSV Sellstedt II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Kührstedt III am 17.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Heerstedt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.11.2023 gegen die SG Beverstedt III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Sellstedt II

Doppel: Steffen / Crüger 2:0, Busch / Popp 0:1, Rieser / Kwintkiewicz 0:1 
Einzel: U. Steffen 2:0, F. Busch 1:1, K. Popp 2:0, C. Crüger 1:1, J. Rieser 1:1, R. Kwintkiewicz 0:2 

 TSV Heerstedt
Doppel: Rönner / Wiedenroth 1:1, Engelbarts / Winter 0:1, Kloß / Kück 1:0 
Einzel: L. Rönner 0:2, C. Wiedenroth 1:1, S. Berghorn 1:1, G. Engelbarts 0:2, W. Kloß 2:0, F. Winter
1:1


